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Bezugspreis : Vierteljährlich 1 30 H .
Im Reichsgebiet 1 ^ 55 H ohne Bestellgeld .

LinrückungSgebühr : Die viergespaltene Zeile oder
deren Raum S H , Reklamezeile 20

^Tageblatt)
mit amtlichem BeMndigungsblatt für den

Amtsbezirk Durlach .

Schristleitung , Druck und Verlag von Adolf Dup »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.

Anzeigen - Annahme bis 10 Uhr vormittag - ,
größere Anzeigen tags zuvor erbeten.
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ZshrestsgUeÄer SreZ NellLriezeS !M !5.
24 . Juni l915 .

Erfolglose feindliche Angriffe bei Souchez , im Laby¬
rinth , am Westrand der Argonnen und auf den Maas¬
höhen . — Kopacyska wieder geräumt . — Berfolgungs-
kämpse dauern erfolgreich an . Chodorow genommen
— Feindliches Artilleriefeuer gegen Görz und Comen .

Der Krieg .
Der deutsche Tagesbericht.

W .T .B . Großes Hauptquartier , 22 . Juni ,
vormittags . (Amtlich.)

Westlicher Kriegsschauplatz :
Eine schwache englische Abteilung wurde

bei Frelinghien nordöstlich von Armen -
tiöres abgewiesen. Eine deutsche Patrouille
brachte westlich von La Bassee aus der eng¬
lischen Stellung einige Gefangene zurück .

Oöstlich der Maas entspannen sich In -
fanteriekämpfe , in denen wir westlich der Feste
Vaux Vorteile errangen

Durch Abwehrfeuer wurde südlich des
Pfefferrückens und bei Dussje ein fran¬
zösisches Flugzeug heruntergeholt , die Insassen
des letzteren sind gefangen genommen .

Unsere Fliegergeschwader haben gestern früh
mit Truppen belegte Orte im Maastal süd¬
lich von Verdun , heute früh die Bahnanlagen
und Truppenlager von Revigny angegriffen .

Oestlicher Kriegsschauplatz :
Auf dem nördlichen Teile der Front hat

sich, abgesehen von erfolgreichen deutschen Pa¬
trouillenunternehmungen , nichts ereignet .

Auf die Eisenbahnbrücke über den Prip jet
südlich von Luni niec wurden Bomben ge¬
worfen .

Heeresgruppe des Generals
von Linsingen .

Russische Vorstöße gegen die Kanalstellung
südwestlich Logischin scheiterten ebenso wie
wiederholte Angriffe westlich von Kolki .

Zwischen Sokol und Liniewka sind die

Deutsche Krauen . ^
Ein Kriegsroman aus der Gegenwart

von Anny Wothe .
Amerikanisches Copyright ISIS by Unny Wothe , Leipzig.

- Nachdruck verboten .

(Fortsetzung .)
In einer der einsamen Straßen in Char¬

lottenburg , ganz abseits von dem lauten Ge¬
triebe der Großstadt , wo noch grüne Wipfel in
die Fenster schauen und noch der Heuduft vom
Schloßgarten herüberfliegt , stand , rings von
Gärten umgeben , ein altmodisches Haus mit
grünen Fensterläden .

W
Da wohnten seit Menschengedenken die

Ein Urahne der Familie hatte Haus und
Grundstück einst vom „Alten Fritz " für her¬
vorragende Dienste als Geschenk erhalten , und
^ hatte sich fortgeerbt in der Familie von
Geschlecht zu Geschlecht bis auf den heutigen
Tag . Etwas baufällig schaute das alte Haus ,das schon vielfache Verbesserungen im Laufe"er Zeit erfahren und wiederholt ausgebautwar , schon drein , aber dennoch sehr gemütlich.
Die breite Steintreppe , die aus dem Vorgartenzur Haustür hineinführte , lud ungemein be¬
haglich zum Eintreten .

russischen Stellungen von unseren Truppen ge¬
nommen und gegen starke Angriffe behauptet .
Fortgesetzte Anstrengungen des Feindes , uns
die Erfolge nordwestlich von Luck streitig zu
machen, blieben erfolglos . Beiderseits der
Turya und weiter südlich über die allgemeine
Linie Swiniruchy - Gorochow wurden die
Russen weiter zurückgedrängt.

Bei derArmee des Generals Grafen
v . Bothmer wurden vielfache starke Angriffe
des Gegners aus der Linie Hajworonla -
Bobulince (nördlich von Przewloka ) unter
schweren Verlusten für den Feind abgeschlagen.

Balkan - Kriegsschauplatz :
Nichts Neues .

Oberste Heeresleitung .
W .T .B . Wien , 22 . Juni . Amtlich wird

verlautbart vom 22 . Juni , mittags :
Russischer Kriegsschauplatz :

Gestern wurden bei Gurahumora rus¬
sische Angriffe abgewiesen. Sonst südlich deS
Dnjestr keine besonderen Ereignisse.

Oestlich von Wisniowczyk griff der
Feind neuerlich mit starken Kräften an . Seine
Sturmkolonnen brachen zum Teil im Artillerie¬
sperrfeuer , zum Teil im Kampf mit deutscher und
österreichisch -ungarischer Infanterie zusammen .
Bei Burkanow schlugen unsere Truppen rus¬
sische Nachtangriffe ab .

Die in Wolhynien kämpfenden ver¬
bündeten Streitkräfte machten nördlich von
Gorochow , östlich der Linie Olkaczy -
Kisielin und bei Sokul weitere Fortschritte .
Sowohl auf diesen Gefechtsfeldern als bei
Kolki scheiterten alle mit größter Hart¬
näckigkeit wiederholten Gegenangriffe der
Russen.

Russischer und südöstlicher Kriegs¬
schauplatz :

Keine besonderen Ereignisse.
Der Stellvertreter des Chefs des General¬
stabs : v . Hoefer , Feldmarschalleutnant .

Das fand auch Paula von Wachwitz , als
sie an einem stillen Nachmittag eines sonnigen
Augusttages den Messingklopfer an der Tür
des ehrwürdigen Hauses rührte .

Paulas Herz schlug mit einem Male heftig ,
als der Klopfer so tief durch das stille Haus
dröhnte .

Sie wäre am liebsten wieder umgekehrt ,
aber es ging nicht , jetzt mußte sie vorwärts .
Auf Umwegen war die Nachricht zu ihr ge¬
langt , daß der jüngste Sohn der Amtsgerichts¬
rätin Westen in einem der ersten Gefechte ge¬
fallen sei . Da drängte es sie , die alte Frau
aufzusuchen und ihr ein teilnehmendes Wort
zu sagen . Daß es noch etwas anderes war ,
was Paula zu Helmdag Westens Mutter
drängte , das wagte sie sich gar nicht zu ge¬
stehen.

Nicht ein Wort hatte sie bisher von Helmdag
Westen gehört . Sie wußte nicht, ob er lebte
oder tot war . Und wenn sie sich auch tausend¬
mal sagte, daß so viele draußen im Feld , die
sie so gut kannte , die ihr sogar nahestanden ,
auch noch nicht geschrieben hatten , so konnte
das doch ihre Angst , die fürchterliche Angst,
nicht bannen , daß Westen vielleicht gefallen
war mit dem Groll gegen sie im Herzen .

Wurde dann in ihrem Herzen der Augen¬
blick lebendig , da er ihre Rose zum Abschied

* Berlin , 23 . Juni . Eine Depesche deS
„ Berliner Lokalanzeigers " aus Stockholm be¬
sagt : Nach der Offiziersverlustliste ver¬
lor die Armeegruppe Koledin in den
ersten 8 Tagen der Offensive 1500 höhere
Offiziere , was einem Gesamtverlust von 70000
Mann gleichkommt . Allgemein herrscht in der
Bevölkerung die Auffassung, daß die Oester¬
reicher sehr bald zurückkehren werden . Die
Presse des Kampfbezirks lobt geradezu die
humane österreichische Kriegführung . In einem
Blatt wird über die Stadt Luck berichtet, die
Stadt selbst fti wenig beschädigt, nur zwei
ihrer Vororte hätten etwas unter den Kämpfen
gelitten . Der Rückzug der Oesterreicher habe
sich in tadelloser Ordnung vollzogen.

* Berlin , 23 . Juni . Laut „ Berl . Lokalanz .
"

heben russische Blätter rühmend das
Vorgehen der deutschen Behörden in
Kurland hervor , indem alle Bekanntmachungen
sowohl in deutscher, wie in der Landessprache
veröffentlicht würden . Auch im privaten Ver¬
kehr sei die russische Sprache nicht verboten .

W .T .B . Petersburg, ^ . Juni . (Petersb .
Tel .-Agent .) Die Vertreter der Vierver -
bandSmächte werden am 22 . Juni der
griechischen Regierung ein Ultimatum über¬
reichen, in dem sie folgende Forderungen auf¬
stellen : 1 . Demobilisierung . 2 . Bildung
eines Kabinetts , das eine wohlwollende
Neutralität verbürgt und bereit ist, sich
den Wünschen einer gesetzmäßig ge¬
wählten Kammer zu fügen . 3 . Ersatz
der unter fremdem Einfluß handelnden Po¬
lizeibeamten durch Beamte , die im Ein¬
vernehmen mit dem Vierverband er¬
nannt werden.

* Berlin , 23 . Juni . Zu den neuesten
Nachrichten aus Griechenland heißt es im „ B .
Tagebl .

"
: Wenn auch das ganze Programm ,

nach dem der Vierverband seine Regierungs¬
tätigkeit auch in den von ihm noch nicht ok-
kupierten Kreisen des griechischen Gebiets auf¬

geküßt, so kam etwas wie ein Hoffnungsstrahl
in ihre Verzweiflung .

Blitzschnell schossen diese Gedanken durch
Paulas Seele , während der Klopfer an der
Tür zu Helmdags Vaterhaus sie meldete .

Schlürfende Schritte nahten . Eine eis¬
graue Dienerin öffnete. Mißtrauisch sah sie
der jungen Dame , die tiefe Trauer trug , ins
Gesicht .

„ Frau Amtsgerichtsrätin empfängt keine
Besuche, " beschick sie mürrisch.

„ Bitte , bringen Sie der gnädigen Frau
meine Karte, " antwortete Paula .

Widerwillig entschloß sich die Alte , den
Gast anzumelden .

Paula wartete auf der großen Diele mit
den weißlackierten Bänken . Ihr Herz klopfte
zum Zerspringen .

Endlich kam die Alte zurück .
„ Bitte , folgen Sie mir, " sprach sie etwas

höflicher , und die Treppe hinanklimmend ,
flüsterte sie über die Schulter zurück , Paula
warnend zu :

„ Bloß nicht klagen, die Frau verträgt das
nicht, und sie hat gerade genug zu tragen .

"
Paula sah freundlich der alten Dienerin

ins Gesicht .
„ Ohne Sorge, " entgegnete sie , „ ich will

mich schon zusammennehmen .
"



zunehmen gedenkt , zur Annahme gelangen sollte ,
so bleibt immer noch fraglich , ob die gewählten
Wege zum Ziele führen , nämlich zur Wieder¬

einsetzung Venizelos
' in die Regierungs¬

gewalt . Aber noch hat eS das griechische Volk
in der Hand , mit dem Stimmzettel Venizelos
eine herbe Enttäuschung zu bereiten und für
das gebührend zu quittieren , was es sich seit
der Besetzung Salonikis hat gefallen lassen
müssen . — Die „Post " sagt : Wie sich der

König der neugeschaffenen Sachlage gegenüber
stellen wird , entzieht sich vorläufig noch der
Kenntnis .

W .T .B . Saloniki , 23 . Juni . (Agenee
Havas .) Ein Geschwader der alliierten

Flotten hat den Befehl erhallen , vor dem
Piräus zu kreuzen . Diese Kundgebung
wird unter Umständen von einem Landungs¬
korps unterstützt werden , dessen Eingriffen von
den Ereignissen abhängen wird .

* Bern , 22 . Juni . In den französi¬
schen Blättern wird trotz der Zensur
Erschöpfung und Friedenssehnsucht
immer deutlicher erkennbar . Frank¬
reichs Forderung nach einem Eingreifen der

Engländer an der Westfront tritt immer mehr
hervor . So sagt Marcel Cochin in der

„Humanite
" : Die Engländer verfügen über

ein ungeheueres , gut ausgerüstetes Heer ,
mächtige Geschütze und reiche Munition . Die
Stunde ist da , wo dieses Heer zeigen muß ,
was es leisten kann . Es wird hoffentlich den

Gang des Krieges ändern und so das mit

Ungeduld erwartete Ende beschleunigen .
* Berlin , 23 Juni . Der „ Berliner

Lokalanzeiger
" erfährt aus Haag : Nach dem

„ HolländischNieuws Bureau " sind erhebliche
Goldsendungen für britischeRechnung
direkt von Kapstadt nach Kanada er¬

folgt , um von dort nach New - Aork über¬

wiesen zu werden . Bis jetzt seien über
55 Millionen Dollar verschickt worden Dieser
Weg wird gewählt , um der Torpedierungs¬
gefahr bei der Versendung über London vor¬
zubeugen .

TagcsneuigkeiLerr .
Bade «.

W.T .B . Karlsruhe , 22 . Juui .
Bo « zuständiger Seite geht u«s fol¬
gende Mitteilung zu : Heute nachmittag
belegten feindliche Flieger die
offene StadtKarlsruhe aus antzer-
ordentlich großer Höhe mit Bomben .

Bedauerlicherweise fielen zahlreiche
Zivilpersonen , vor allem Frauen
und Kinder , die einer Vorstellung
auwohueu wollte « , dem Angriff zum
Opfer . Militärisch bedeutsamer Schade«
ist nicht angerichtet worden . Bis jetzt
steht fest, daß zwei Flugzeuge , dar¬
unter ein englisches , links des Rheins
zur Landung gezwungen worden find.
Die Insassen find gefangen .

— Versteigerung von 15 Hengsten
und 10 kriegsunbrauchbaren Pferden
in Karlsruhe . Am Samstag , den 24 . Juni
d . I . , vormittags 10Vr Uhr , veranstaltet die
Badische Landwirtschaftskammer in Karlsruhe
(Gottesauer Schlößle ) eine Versteigerung von
15 Hengsten des schweren belgischen Schlages
und 10 kriegsunbrauchbaren Pferden zu den
üblichen Bedingungen .

— Das Residenz - Theater in Durlach
im „ Grünen Hof

' hat für Sonntag , 25 . d .
M . , einen hervorragenden Film „ Um einen
Stern " (Schauspiel in 3 Akten ) vorgesehen .
Der Film soll die Beschauer einweihen in das
Leben jener , die dort oben an dem großen Fern¬
rohr der Sternwarte ihre Beschäftigung finden
— in das Leben zweier Astronomen . Ferner
sind zwei Dramen „ Wenn zwei sich gut sind "

und „ Ein unbewußter Diebstahl " vorgesehen ,
sowie ein Filmdrama „Das dunkle Schloß "

(in 3 Akten ) und drei heitere Humoresken :
„ Adolar als Rennstallbesitzer

"
, „ Der herren¬

lose Hund " und „ Bräutigam wider Willen " .
Die neuesten Aufnahmen von Kriegsepisoden
vervollständigen das in allen Teilen gute
Programm .

— Geflügelbrutprämiierung . Die
von der Landwirtschaftskammer in Verbindung
mit den landwirtschaftlichen Bezirksvereinen
veranlaßte Geflügelbrutprämiierung ist z Zt .
im Gange . Es sind 465 Anmeldungen mit

zusammen ungefähr 19000 Kücken eingelaufen .

Deutsches Reich.
W .T .B . Berlin , 21 . Juni . General¬

oberst von Moltke , der Chef des stellv .
Generalstabs der Armee , ist heute nachmittag
von einer großen Trauergemeinde zur letzten
Ruhestätte geleitet worden . Zur Trauerfeier
in der evangelischen Jnvalidenkirche waren mit
Gefolge erschienen : die Kaiserin , die Kron¬
prinzessin , Prinzessin Eitel - Friedrich und Prinz
August Wilhelm . Der Kaiser von Oesterreich ,
die Könige von Bayern , Sachsen und Würt¬
temberg , der Großherzog von Baden , der
Großherzog von Mecklenburg und der Herzog

Das Herz war ihr plötzlich viel leichter ge¬
worden .

Die Dienerin öffnete , und sie stand nun
in einem großen , lustigen , ziemlich niedrigen
Gemach . An einem der breiten Fenster saß
in einem einfachen , schwarzen Wollkleid Helm -

dags Mutter , umgeben von einer Menge großer
Körbe , dicht bepackt mit Strümpfen , die sie
zu Dutzenden eifrig zusammenbündelte .

Die Amtsgerichtsrätin ließ sich durch Paulas
Eintritt gar nicht in ihrer Beschäftigung stören ,
sie rückte nur die Brille etwas höher auf die
Stirn und nickte dem jungen Mädchen freund¬
lich zu

„ DaS ist nett , daß Sie auch einmal kom¬
men , Fräulein von Wachwitz ! " lobte sie .

„ Nehmen Sie sich da , bitte , einen Stuhl , ich
kann jetzt nicht aufstehen Die Strümpfe wer¬
den noch heute abgeholt .

"

Paula atmete bedrückt auf .
Das paßte nun gar nicht zu dem , was

sie sagen wollte .
Die kleine , rundliche Frau dort in dem

altväterlichen Stuhl mochte wohl verstehen ,
was in dem jungen Mädchen vorging , denn

plötzlich streckte sie ihr herzlich die Hand ent¬

gegen .
„Auch Sie tragen Trauerkleider , Fräulein

von Wachwitz ? "

Paula beugte sich bewegt über die Hand
der kleinen Frau , und wie ein Schluchzen war
eS in ihrer Kehle , als sie sagte :

„ Sie haben einen so schweren Verlust ge¬
habt , gnädige Frau , und ich trauere um einen
lieben , väterlichen Freund . Meine Schwägerin
Hilde , die sich um ihren Mann und um die

Brüder sorgt , hat nun auch ihren Vater her¬
geben müssen .

"

„ Der alte General von Trellenburg ? " fragte
die Amtsgerichtsrätin teilnehmend . „ Mein
Gott , das habe ich ja gar nicht gewußt .

"

Paula nickte. „ Ec wurde bei den Kämpfen
in der Ostmark schwer verwundet .

"

„ Wie mein armer Junge, " warf Helmdags
Mutter ein , und ihre Hellen Augen wurden
dunkel . Paula aber fuhr fort :

„ Hildes Schwester , Ursula , die ein Lehr¬
jahr beim Roten Kreuz verbracht hat und nun
natürlich wieder eingetreten ist , reiste sofort
ab , um den Verwundeten heimzuholen . Sie
brachte ihn noch lebend , aber gänzlich hoff¬
nungslos zurück .

Frau von Trellenburg war völlig gebrochen .
Aber Sie glauben gar nicht , gnädige Frau ,
wie tapfer sie sich dem Verwundeten gegenüber
zeigte . Ursula und Hilde pflegten ihn mit
Aufbietung aller Kräfte , und die kleine Dete
war ihm bis zur letzten Minute ein Heller
Sonnenstrahl . Nie, " fuhr Paula mit bebender
Stimme fort , „ habe ich an einem solchen Sterbe¬
bette gestanden .

Wie ein großes Leuchten ging es von
diesem alten Kriegshelden aus , als er zu
seiner weinenden Gattin und seinen Töchtern
sprach :

„ Kinder , es ist doch schön , daß ich euch
noch einmal sehe , aber schöner noch , da draußen
auf dem Schlachtfeld zu sterben , und daneben
die toten Kameraden . Weint nicht , klagt
nicht , Kinder , auch nicht , wenn die Jungen
nicht wiederkehren . Es ist herrlich , da draußen
auf dem Feld für sein Vaterland zu ver¬

bluten . Sagt den Jungen , daß ich sie segne ,
auch Du , Hilde , sag ' es Deinem Mann , und
daß ich sie alle beneide , die noch kämpfen und
bluten können für Deutschlands Ehre und Macht .

„ Sieg ! " Hallt jetzt alle Tage durch die

Straßen . „ Sieg ! " flattern tausend Fahnen
durch die deutschen Lande , und „ Sieg ! " so
wird mit Gottes Hilfe auch ferner unsere Losung
sein .

" Und dann hob er den einen Arm —
den anderen hatte man ihm abgeschossen —

hoch empor , und mir fest in die Äugen blickend
sagte er noch :

„ Bangst Du um den Bruder , Kind , oder
um einen , der Dir sonst noch lieb ? Gib ihn
freudig dem Vaterland , dann kann Dich nichts
mehr treffen , nichts mehr ! "

Und übermächtig die Stimme erhebend , rief
er mit blitzenden Augen : „ Singt alle mit , mein
letztes Lied ! "

Und wir konnten nicht anders , von Tränen
halb erstickt , sangen wir mit dem Sterbenden :

„Der alten Barden Vaterland ,
Dem Vaterland der Treue ,
Dir freies , unbezwung 'nes Land,
Dir weih 'n wir uns aufs neue ."

Dann war es vorbei .
"

„ So sterben deutsche Männer , und so trauern
deutsche Frauen,

" sagte Helmdags Mutter , und

plötzlich faßte sie Paula bei beiden Händen
und küßte sie.

Paula wußte gar nicht , wie ihr geschah.
Sie wußte auch nicht , wie es gekommen , daß

sie dieser schlichten Frau dort ihr ganzes Herz ,
ihr ganzes Empfinden entschleiert hatte , sie, die

sonst immer mit ihrem Gefühl zurückhielt und
niemand einen Einblick in ihr innerstes Herzens¬
leben gewährte . (Fortsetzung folgt .)

von Sachsen - Altenburg hatten Vertreter ent -,
sandt . Ferner waren u . a . erschienen : der ^

Reichskanzler , der Oberhofmeister der Kaiserin
nebst Gemahlin , die Generalobersten von
Pleffen und von Kessel , für den stellv Kriegs¬
minister General Freiherr von Langermann ,
der Minister des Innern , der Polizeipräsident
und zahlreiche Offiziere aus Generalstab ,
Kriegsministerium und aus den verbündeten
Heeren . Auch die Zivikbehörden waren zahl¬
reich vertreten . Nach einem Vorspiel von
Orgel und Cello hielt GsneralsuperintendentA
Dr . Lahusen die Gedächtnisrede . Er pries der^
Verblichenen als treu seiner Familie , treu
König und Vaterland und treu seinem Gott .
Wenn einst die Friedens - und Siegesglocken
über seinem Grabe klingen werden , dann wird
sich das deutsche Volk abermals der unaus¬
löschlichen Verdienste erinnern , die sich der
Heimgegangene um unser Heer erworben hat .
Nach dem Gesang eines Männerchors , Gebet
und Segen trugen unter dem Geläute der
Gnadenkirche 12 Unteroffiziere den Sarg hin¬
aus auf den Trauerwagen . Dann bewegte sich
der gewaltige Zug unter Voraniritt von zwei
Kompagnien nach dem alten Jnvalidenfried -

hof , wo der Sarg der Erde übergeben wurde .
Nach einem Gebet des Geistlichen rollten drei
Salven über das Grab . Auf dem „ Grütz -
macher " feuerte eine Batterie des 1 . Garde -

Feldartillerie - Regiments die Ehrenschüsse ab .

Leipzig , 21 . Juni . Wie die Leipz .
Abendztg . mitteilt , ist bei der in Leipzig
wohnenden Mutter des Fliegeroberleutnants
Max Jmmelmann am Montag die Nachricht
einzetroffen , daß ihr Sohn im Flugkampf
gegen englische Flieger an der West¬
front gefallen ist . Frau Jmmelmann ver¬
ständigte sofort den bei einer Fliegerabteilung
stehenden Bruder des Gefallenen , Franz
Jmmelmann , der am Dienstag in Leipzig
eintraf , um sich am heutigen Mittwoch nach
der Westfront zu begeben , um die Leiche des
Bruders zu holen . In Leipzig oder Dresden
wird sie eingeäschert werden . Der Beschluß
der Familie über die Stadt , in der die

schlichte Trauerfeier vor sich gehen soll , ist
noch nicht gefaßt .

Berlin , 21 . Juni . Wie die B . Z a . M .
meldet , hat der mit der Herausgabe eines
Buchs über den erfolgreichen Kriegsdienst
der deutschen Flieger beschäftigte Herr
Malkowsky in Berlin noch vor einigen
Tagen von Oberleutnant Jmmelmann einen
längeren Brief erhalten , in dem ec über seine



- besonderen Neigungen und die wichtigsten Be -
' gebenheiten seines Lebens ausführlich Mit¬

teilung machte . Schon in seiner Jugend hatte
er ein starkes Interesse für Maschinen und
betätigte sich namentlich während seiner Stu¬
dentenzeit reichlich sportlich Viel Freude
hatte er am rein mathematischen Studium .
Am 1 . August schoß er beim ersten Kriegs¬
flug auf einem Fokker - Eindecker
gleich ein Flugzeug ab . Bis Anfang
Juni wurden von ihm 15 Engländer ab -

>geschoffen , von denen 14 auf eigenem Ge¬
biet liegen . Nach einer Meldung der B . Z .
a . M . aus Dresden erweckte dort die Kunde
von dem tödlichen Absturz Jmmelmanns als
geborenen Dresdeners die größte Trauer .
Die Kriegsausstellung , die gegenwärtig
in Dresden stattfindet , enthält eine besondere
Jmmelmann - Abteilung , die die stärkste
Anziehungskraft ausübte . Man sieht dort
das Flugzeug mit dem Jmmelmann seine
ersten Luftkämpfe bestanden hat , eine zer¬
schossene Gondel und einen zerschossenen
Zylinder von anderen Flugzeugen Jmmel¬
manns , sowie zahlreiche Beutestücke , darunter
den Rumpf eines abgeschossenen französischen
Flugzeugs , eines beinahe völlig erhaltenen
Doppeldeckers

* Berlin , 23 . Juni . Auch im Mai hat
sich die Lage des deutschen Arbeits¬
marktes günstig gestaltet , die sich, wie das
« Reichsarbeitsblatt " sagt , in der deutschen In¬
dustrie bereits seit Monaten erfreulich behauptet .

W .T .B . Leipzig , 20 . Juni . Das Reichs¬
gericht verwarf heute die Revision der
beiden Berliner Frauenmörderinnen ,
der Friseurin Johanna Ullmann und der
Arbeiterin Anna Sonnenberg , die vom
Schwurgericht Berlin I am 9 . Mai wegen
Mordes zum Tode und 2 Jahren Zuchthaus
bezw . 1 Jahr Gefängnis und den üblichen

Nebenstrafen verurteilt worden waren . Es
handelt sich um die Ermordung der Martha
Franzke am 16 . März im Friseurgeschäft der
Ullmann .

Amerika .
W T .B . New - Aork , 22 . Juni . (Durch

Funkspruch vom Vertreter des W .T .B .) Prä¬
sident Wilson sagte am Mittwoch in einer
Rede : In den Vereinigten Staaten ist eine
Unredlichkeit am Werk , die zermalmt werden
muß . Sie geht von einer sehr kleinen Min¬
derheit aus , aber von einer sehr tätigen und
listigen Minderheit . Das sind diejenigen , die
in diesem Augenblick eine Art von politischem
Erpressungsoersuch unternehmen , indem sie
sagen : Tut was wir wollen , oder wir werden
bei den Wahlen Rache nehmen _

NB - Der Amtliche Bericht der Obersten
Heeresleitung ist bis Beginn des Druckes nicht
eiugetroffen _

Schöffengericht Durlach « Ergebnis der Schöffen -
gerichtssitzung vom 21.. Juni : l ) Hemmer Heinrich
Friedrich von Durlach wegen Beleidigung : Verfahren
eingestellt , Kosten fallen der Staatskafle zur Last .
2) Schmidt Emma Frida von Grünwettersbach wegen
Diebstahls : 1 Woche Gefängnis und Kosten des Ver¬
fahrens . 3) Bräuer Karl von Königsbach wegen Körper¬
verletzung : 25 Mk . Geldstrafe eo . 5 Tage Gefängnis .
4) Mußgnug Karl , Taglöhner von Berghausen , wegen
Körperverletzung : 3 Mk . Geldstrafe ev . 1 Tag Ge¬
fängnis . 5) Bauer Heinrich , Landwirt in Berghausen ,
wegen Hehlerei : 3 Wochen Gefängnis . 6) Doll Christof ,
Landwirr in Berghausen , wegen Berg , geg d B .R .B :
20 Mk . Geldstrafe ev . 4 Tage Gefängnis . 7) Rupp
Franz Jakob , Zigarrenmacher aus Söllingen , wegen
Berg geg . d . B R .B : Fi eigesprochen . 8) Seiter Adolf
Ehesrau , geb . Wenz aus Söllingen , wegen Berg geg .
die B R B : Freigesprochen . 9) Armbruster Hermann ,
Schlosser aus Söllingen , wegen Berg , geg d . B .R B . :
Freigesprochen . 10) Vayhinger Otto von Durlach
wegen Sachbeschädigung rc . : 3 Tage Gefängnis und
3 Tage Haft , sowie 2 Mk Geldstrafe . 11) Doll Jakob
Christof von Berghausen und 1 Genosse wegen Berg ,
geg . d . B .R B . : Freigesprochen . 12) Spitz Karl , Bahn¬
arbeiter von Jöhlingen , wegen Körperverletzung :
3 Mk . Geldstrafe eo. 1 Tag Gefängnis . 13 ) Spitz Karl ,

Bahnarbeiter von Jöhlingen , wegen Jagdvergehen « :
kO Mk Geldstrafe , die durch die erlittene Unter¬
suchungshaft als bezahlt gelten .

Lehr - l d Versuchsanstalt für Photographie ,
Chemigraphie , Lichtdruck und Gravüre zu München .
Diese Anstalt tritt am 4 September d . Js . in ihr
neues (17 .) Unterrichtsjahr ein : sie bildet in einem
2jährigen Lehrgang zum künstlerisch geschulten Pho¬
tographen , zum Lichtdrucker oder Heliogravüretechniker
auS ; seit ISO« werden auch Damen zugelafsen . Es
eignen sich vornehmlich junge Leute mit zeichnerischer
und künstlerischer Befähigung . Im Jahre 1913 wurde
sie durch eine Abteilung für Kupfertiefdruck er¬
weitert . Die Zahl der Aufzunehmenden ist eine be¬
schränkte Interessenten erhalten kostenlos das An »
staltsstatut 1S1K , das über alles Wissenswerte unter¬
richtet , vom Sekretariat der Anstalt in München
LLHI . Clemensstraste 33 .

Torpedoboot gegeu iKnglan -
von - , -

6r -rrrgk Aur - Aek /

und äen Roena »

Meine
Tants Anin »

von
Herirrins
Äillisrge »

Wohnung von zwei Zimmern ,
Mche und Zubehör auf 1 . Okrober
zu vermieten

— _ Spitalstraße 22 .
Schöne 2- Zimmerwohnung,Küche

mit Gas und reichlichem Zubehör
zu vermieten

_ Hauptstraße 76 .
Gut möbliertes Zimmer

zu vermieten
Adlerstraße 1«, 2 St

Gut mMicrtes Zimmer
zu vermieten

Grötziugerstratze 7 II r
3 Zimmerwohnung in der

Nähe von Unterberg auf 1 . Oktober
Don kleiner Familie zu mieten ge-
sucht . Angebote unter Nr . 230
an den Verlag dieses Blattes .

2 - Zimmer - Wohnung
mit Zubehör auf 1 . Okiober ge¬
sucht Angebote mit Preisangabe
an A Mohr z . Ochsen erbeten .

M
noch einige Teilnehmer gesucht
_ Amalienstratze 3III .

Au verkaufen
Vertiko , aufgerichtetes Bett , Ooal -
tisch, Küchenschrank , Gasherd,Wand¬
uhr , Stühle , Bilder und sonst ver¬
schiedenes . Anzusehen von 9 —11
und von 3 —5 Uhr

Palmaienstraße 1«.

alle Flecken im Gesicht beseitigt
spurlos
Tube Mk . 1 .— . Nur in der
Ad!rr-Drogrrie A«s - Neter.

200 — 300 Oberselters Wasser -
Liter - Krüge , zu Einmachzwecken
geeignet , billigst abzugeben . Eben¬
daselbst sind eine Partie Wein¬
staschen abzugeben .

Krboldstraße l .

Ikeischversorgnng.
Die Abgabe von Fleisch und Wurstwaren in den hiesigen Metzgrr -

geschäften findet am nächsten Verkaufsiag , Samstag , den 24 . ds .
Mts . an die in den Kundenlisten eingetragenen Familien in folgender
Reihenfolge statt :

Vormittags von 7 bis 12 Uhr an die Familien mit den
Anfangsbuchstaben I. bis 2

Nachmittags von 2 bis 8 Uhr an die Familien mit den
Anfangsbuchstaben L bis einschließlich I( .

Die für den städt . Verkauf ausgestellte allgemeine Ausweiskarte
ist dorzuzeigen .

Durlach den 23 . Juni 1916 .
_ Kommnnalverband Durlach - Stadt ._

Städtischer Verkauf .
Verkauf von

Arrslrrndstmtter
morgen Samstag vormittag

an die Buchstaben k und si
Montag vormittag

an die Buchstaben 8 und st .
Durlach den 23 Juni 1916 .

Kommunalverband Durlach - Stadt .

Jutterrnittel .
Wir geben morgen ( Samstag ) nachmittag 2 Uhr im Hofe der

Friedrichschule einen Wagen

rumäuischs Mrizrnkleie
an hiesige Viehbesitzer ab . Der Pctis beträgt 17 Mk . 25 Pfg für
den Zentner ohne Sack .

Durlach den 23 Juni 1916 .
Kommunalverband Durlach - Stadt .

Aufgebot .
Fräulein Luise Moos in Pirmasens hat beantragt , ihr am

23 . April 1915 ausgestelltes und abhanden gekommenes Sparbuch
Nr . 8561 mit einem Guthaben von Mk . 143 . 54 für kraftlos zu
erklären .

Der Inhaber des genannten Sparbuchs wird hiermit aufge¬
fordert , solches innerhalb eines Monats , von der erfolgten Einrückung
an gerechnet , bei der diesseitigen Kasse vorzulegen , widrigenfalls dem
Antrag stattgegeben und die KraftloLerklärung erfolgen wird .

Durlach den 23 Juni 1916 .
Der Verwaltungsrat der städtischen Sparkasse Durlach .
Schöne Wohnung , 1 Zimmer

mit Küche und Zubehör , zu ver¬
mieten Mühlstratze V, 2 . St

Pfinzstraße 35 schöne 3 Zim¬
mer - Wohnung zu vermieten . Näh .

Gust Petry , Pfinzstr . 28 .

und sonstige schriftliche Arbeiten
werden in den Freistunden über¬
nommen . Schriftliche Anfragen
unter Nr . 231 an den Verlag d Bl .

Gin Mädchen
mit guten Zeugnissen , das schon
in besserem Hause gedient hat , im
Kochen und allen Hausarbeiten er¬
fahren , für 1 . Juli oder später
gesucht . Näheres

_ Diirrbachgrasie 38 .
Mähen im Akkord oder Tag¬

lohn wird übernommen
Aue , Kaiserstraße 8 ! .

Daselbst ist ein leichter Feder «
wage » billig zu verkaufen

Zugelaujen ein
Hund ( Dackel ).
Adzuholen
Seboldstratze 7,

_ 3 . Stock .
Eine SchtldpilMrrildkl

verloren gegangen Abzugeben gegen
Belohnung im Verlag dieses B lattes .

15 St . gebr . Betten , 10 Schränke ,
einige Kommoden , verschied . Tische
und sonst . Möbel bill . zu verkaufen .
Nus , An und Verkauf , Kronen¬
straße 1 , Karlsruhe ._

Zohaknjg - u . Slacheivemn,
sowie alle Sorten Obst und Ge¬
müse kauft

Julius ScHcröe ,
Zehmstraße 2 .

Auf Wunsch wird die Ware im
Hause abgeholt ._

Keuleitern ,
2 guterhaltene , zu verkaufen . Zn
erfragen im Verlag dieses Blattes .

Schöne 2 Zimmer - Wohnung mit
sämtlichem Zubehör im 2 Stock
ans 1 . Oktober zu vermieten

Ettlingerstraße 34 .



ROmWkiei
i» Iiirlch im 8rSiitii Hol

Sonntag r

Spickpkan .
Hochinteressante Ausnahmen van

Sen feindliches Fronten dsrch die
Wowoche .

MlaralsRennstMesitztt
Humoreske .

I )kr herrenlose Kund
Humoreske .

Nv » rmi !8ich s « t 8i
'
u <!

Drama .

W lttrbmvtzlkr Liebftah!
Drama .

Humoreske .

W 8lM
Schauspiel in 3 Akten , versaßt von
Fritz Kastanski . Regie Artur Wellin .

Ws iUINkik ä'
lhioß

Roman in 3 Akten .
Regie : Willi Zeyn mit Havni Weiße .

Ksaufeschen
frisch eingetroffen bei

vsk . KorsvLIo, Hostief .
Als beste Kindermilch

empfiehlt

Waümgemenge
— Dose Mk . 1 20 —

Adler - Drogerie Aug . Veter
La . 4 Morgen gutes

Wiesengras,
Heu und Oehmd , zu verkaufen bei

Julius fröhlich ,
Grötzingen , Mittelstraße 12 .

150—200 Liter Most
billig zu verkaufen . Zu erfragen
im Verlag dieses Blattes .im Verlag dieses Blattes

Karlsruhe .

Mäntkl. Pslktots !
Graue s branue Stanbmäntel

14 .75 IS 75 21 . 75

bchwarjk n. blank Alpakamäntel
28 .75

Wasserdichte Ripsmäntel
in braun , lila , grün und blau

^ 20 .75
Eckwme msskrdichte Mäntel

36 .75
auch für starke Frauen .
Sommer - Jacken

6 .75 8 .75 11 .75

Weiße u . farbige Blusen
von ^ 1 .45 an .

Wiels KMMWW
MW, « !! 3t . 1 N .

Keine Laden spesen .

I

Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , daß
unser lieber Sohn und Bruder und guter Vater

Hermann Dingler
im Res Inf -Regiment Nr . 219 . 5 . Komp ,

im Alter von 36 Jahren am 14 . Juni im Kampfe fürs
Vaterland gefallen ist .

Durlach den 23 . Juni 1916 .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Luise Dingler Witwe und 4 Kinder
Juliane Dingler Witwe .
Johann Dingler und Frau I

Kirschen - Versteigerung .
Am Samstag , den 24 . Juni bringe ich den Ertrag von

ea . 360 Kirschbäumen in öffentlicher Versteigerung meistbietend
gegen Barzahlung zum Verkauf

Beginn nachmittags 2 Uhr beim Schulhaus .

LsiLrioL Gutspächter,
Hohenwettersbach bei Durlach

kdotograMsodeg Lleller avä
VergröLeruLgssLZlLlt

L . Vvgvnndsrl
N «trL » «:k (Sote ! Larlsbnrg).
» 1 lltrü . Visit matt DK . S .—

» I7VR3D » 1 „ pcknisS mstt „ 7 .—
1 „ Lsdinett mstl „ 10.—

Lite »näem formst » entrpreviie« «!.
LrvLts l.e !r1ungstskigk«it in dvksnnt bester Lurfükruog.

IScktige
' '

^
'

ri » i» 8« L« r1kAti » kliutritt

L Oo . , s .

LLvLsr konnckreNs
ist eingetroffen und empfiehlt

Loliror , Ssmeuhandluug, Aue
Telephon 203 .

In pstenttlssoken
'F / für 100 Ur . DK . 3 .K0

für 150 l.1r. DK . 4 .80

^
. Ä öfeimöÄ

I _

Lerstr fiirt

Siielterlsgen tiir Ourlsck : Xonrsä pöklse Mw .
/ilHer- vrogsris Lug k' eier .

WsvkvrL Rlevkerl
In vorriiglivßsr vessksttenksit unü bestens
georünst in gkvksr LuswskI empkiektt «iss

8pen!is ! - SsL8 guter Hären
MrrmaedkrAeiLlkr V . KvLvGLLvr

äsuptstrsks 6 . Huris ob . ItsuptstrsNe 6.

8mg . SirchttlgllsWm !».
Heute Freitag , 23 . ds . Mts . ^

_ Der Dirigent

rvnioereln AM so .

Nächsten Samstag . 24 . Juni ,
abends 8 ' /» Uhr

MltSlieött ' KttsaouulllNß
in der Halle des Turnplatzes .

Tagesordnung : Bert insmitteil -
ungen . Verschiedenes .

Zu dieser Versammlung sind
die Mitglieder turnfreundlichst ein¬
geladen . Der Vorstand .

Ami« für HmSWlhie md
Natmhkildiiiidk Dirlch

Der Landesverband
für Homöopathie
Baders hält am

^ Sonntag , den
E 25 . Juni , vormit-

tags 9 Uhr , im Gast¬
haus zur Krone hier

seine Jahresversammlung ab , wozu
unsere werten Mitglieder mit der
Bitte um zahlreiche Beteiligung ,
freundlichst eingeladen sind .

Der Vorstand .

Wail -Mülll AM
Am Sonntag den 25 . Juni ;

findet eine Besichtigung der
Obstbauschnle Augnstevberg
statt , wozu die werten Mitglieder
zu zahlreicher Beteiligung ein -
gcladen werden . Zusammenkunft
vormittags 8 Uhr an der ehe¬
maligen Dampfziegelei .

Der Vorstand .

Schmierseife
— prima fetthaltig

empfiehlt
HsL . SorssLo , 8vü .

Kßnßlllhe Gebisse
ganz und gebrochen , kauft zu
höchsten Preisen nur Samstag
de« 24 In « k 1S16 von 11 bis
V- 6 Uhr im Hotel Kadi scher
Hof , Zimmer Nr . 2 , III . St . Zahle
bis ^ 1 .50 f . Zahn

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 25 . Juni 1916 .

In Durlach :
Vorm . 8V - Uhr : Jugendgottesdienst : Herr

Stadtpsr . Wolfhard .
Vorm . 9V - Uhr : Hauptgottesrienft : Herr

Stadtpsr . Wolfhard .
Vorm . V- 11 Uhr : Chiistenlehre : Derselbe .
Abends 6 Uhr : Herr Dekan Meyer .

In Aue :
Vorm . 1VV- Uhr : Herr Stadtv 'kar Katz .
Vorm 11V - Uhr : Christenlehre : Derselbe .
AbdS . 8 Uhr : AberdgotteLdienst : Derselbe .

In Wolfartsweier :
Vorm 9 Uhr : Herr Dekan Meyer

Frirdenskapelle — Evg . Gemeinschaft .
Sonntag 9V - Uhr : Predigt . Vred . C . Kopp-

. II . Sonntagsschule .

. 8 Predigt . Pred C . Kopp.
Montag 9 . Jünglingsverei ».
Freitag 8V - , Predigt . Pred . C . RaPP .

Jünuamielskapeüt WolfartZweie ,
Sountag 12 V- Uhr : Sonntagsschule .

. 1 . Predigt : Prediger
C Kopp .

Mittwoch 9 . Gebetsversammlung .

Wafferwärme im Schwimmbad 19 ' L
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